
Heimat – meine Marktgemeinde 

Für mich ist Heimat da, wo ich herkomme. Oder – wo ich wohne 

und lebe. Eigentlich ist meine Heimat in Wattens, aber ich liebe 

einfach den Glotzen.  

Ich liebe es zu wandern und sehe dabei auch viele Tiere.  

Cool ist es auch, wenn ich im Dunkeln raufgehe, mit meiner 

Stirnlampe auf dem Kopf. In Wattens mag ich am liebsten den 

Sportplatz, da ist nämlich viel Platz zum Fußball- oder 

Basketballspielen. Auch Freunde treffen kann man dort gut.  

Meine Wurzeln sind teils in der Schweiz und in Südtirol. 

In Südtirol hatte ich eine Oma und einen Opa, die leider gestorben 

sind, aber ich habe dort noch einen Großonkel, eine Tante und 

weitere Verwandte. Leider habe ich keinen Kontakt mehr zu ihnen.  

In der Schweiz hatte ich einen Opa, der leider an Krebs gestorben 

ist, so wie die anderen in Südtirol. Zusätzlich habe ich noch eine 

Oma, Tante, einen Onkel und drei Cousins und zwei Cousinen in 

der Schweiz. 

Meine Geschichte zu Wattens ist, dass es eine sehr coole 

Marktgemeinde ist und viele Plätze für Touristen – wie zum Beispiel 

die Kristallwelten – bietet.  

Für Einheimische gibt es das Museum. Es gibt auch gute 

Restaurants wie „Pronto“, „Stoaga“, „Sandros“, „Flamingo“, „Kiwi“, 

„Carlos“ und einige mehr. Die NMS Wattens bietet tolle Stunden 

und hat tolle Lehrer.  

Fazit: Ich bin Tiroler und will es auch immer bleiben! 

 

Fabio Malesardi, 4b 


